
IHRE SORGEN
MÖCHTEN WIR HABEN

Re
da

kt
io

n:
11

90
W

ie
n,

Le
op

ol
d-

Un
ga

r-P
la

tz
1,

Te
l.

05
90

30
/0

,F
ax

-D
w

22
26

5
eM

ai
l:

le
se

r@
ku

rie
r.a

t
Ab

o-
Se

rv
ic

e:
Te

l.
05

90
30

-6
00

,F
ax

:-
60

1
eM

ai
l:

ku
nd

en
se

rv
ice

@
ku

rie
r.a

t
Po

st
:Ö

st
er

re
ich

isc
he

Po
st

AG
TZ

02
Z0

34
47

7T
;K

UR
IE

R
Ze

itu
ng

sv
er

la
g

un
d

Dr
uc

ke
re

iG
m

bH
,1

19
0

W
ie

n
Re

to
ur

en
an

:P
os

tfa
ch

10
0,

13
50

W
ien

Pr
ei

se
:D

E,
IT

,S
I€

3,
20

;H
UF

1.
10

0,
–;

HR
K

24
,–

REUTERS / POOL

12. September 2020
Nr. 252 / 2,50 €

Wien

Rapid startet mit einem Sieg in die Saison
Mit Zuschauern im Rücken gab es für Trainer
Kühbauer ein X:X gegen die Admira S P O R T 1 6
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Die nächsten Jahre wer-
den eine Herausforde-
rung für den Staats-

haushalt. Neben den Milliar-
den, die in die Coronahilfen
geflossen sind, erreichen
nun auch die geburtenstar-
ken Jahrgänge der Baby-
Boomer-Generation das Pen-
sionsalter. Das stellt das So-
zialsystem vor neue Heraus-
forderungen. Die Überalte-
rung der Gesellschaft wird
besonders beim Pensionssys-
tem auf die künftigen Bud-
gets durchschlagen. Die Pen-
sionsbeiträge inklusive des
staatlichen Zuschusses von
21 Milliarden Euro ver-
schlingen bereits jetzt ein
Drittel der Staatsausgaben.
In den nächsten Jahren ist
davon auszugehen, dass sich

diese Probleme weiter ver-
schärfen werden. Besonders
junge Menschen sollten also
heute vorsorgen, um auch
im Alter finanziell abgesi-
chert zu sein.

Gefördert vom Staat
Ein Basisprodukt jeder Al-
tersvorsorge ist die prämien-
begünstigte Zukunftsvorsor-
ge. Das Produkt wird nicht
nur vom Staat gefördert,
sondern bietet auch zahlrei-
che steuerliche Vorteile: Kei-
ne Versicherungssteuer, kei-
ne Kapitalertragssteuer und
auch keine Einkommen-
steuer bei Auszahlung des
Kapitals in Rentenform.
Neben den steuerlichen Vor-
teilen bietet die prämienbe-
günstigte Zukunftsvorsorge

im Jahr 2020 auch eine
staatliche Förderung in Hö-
he von 4,25 Prozent oder
maximal 125,71 Euro. Zu-
dem investieren Kunden mit
diesem Produkt auch direkt
in den Kapitalmarkt und das
mit einer Kapitalgarantie.
Das bedeutet, dass Prämien
und staatliche Förderung im
Falle der Verrentung garan-
tiert sind. Ein Beispiel: Eine
bei der Wiener Städtischen
im Jahr 2004 abgeschlosse-
ne Prämienpension mit 100
EuroMonatsprämie hat über
die vergangenen 15 Jahre
eine Rendite von 2,72 Pro-
zent pro Jahr im KESt-Ver-
gleich erzielt. Angesichts
von Nullzinsen und der Tat-
sache, dass es sich bei der
Zukunftsvorsorge um ein

Produkt mit Kapitalgarantie
handelt, ist das eine solide
Wertentwicklung.

Sicher & flexibel
Gerade in unsteten Zeiten,
wie wir sie derzeit erleben,
braucht man auch bei einer
auf lange Sicht ausgelegten
Vorsorge Flexibilität. Ein
Produkt, das sich den Berg
und Talfahrten des Lebens
anpassen kann, ist Wiener
Städtische Plus Invest. Diese
Vorsorgevariante verbindet
die Vorteile einer klassischen
Lebensversicherung mit den
Chancen einer Fondsveran-
lagung. Je nach persönlicher
Risikoneigung kann dabei
ein Fondsbasket gewählt
werden. Dabei kann aus 100
international erfolgreichen

Fonds bzw. Fondsbündel
(Baskets) gewählt werden.
Grundsätzlich gilt: Je größer
der Anteil des Deckungs-
stocks ist, umso sicherer
wird die Veranlagung. Je hö-
her die Fondsanteile (30%,
50%, 70%) sind, umso hö-
her die Ertragschancen. Zu-
dem können die Gewinne
aus der Fondsveranlagung
regelmäßig im Deckungs-
stock gesichert werden. Auf
die erzielten Erträge fällt üb-
rigens keine Kapitalertrag-
steuer von 27,5 Prozent wie
bei einem Direktinvestment
an.

Nachhaltig versichert
Wer auch beim Thema Vor-
sorge großen Wert auf
Nachhaltigkeit legt, den

kann die Wiener Städtische
nun mit der Fondspolizze
„ECO SELECT INVEST“ ein
einzigartiges Produkt bie-
ten. Die Fondspolizze ist ös-
terreichweit die erste Versi-
cherung, der das Umwelt-
zeichen für eine Fondspoliz-
ze verliehen wurde. Kunden
können zwischen zwei
Fonds-Basket-Lösungen
oder aus insgesamt 13 nach-
haltigen Fonds wählen. Da-
mit ist für jeden Anlegertyp
etwas dabei und auch die
aktuell bestehenden Coro-
na-Risiken auf den Wert-
papiermärkten lassen sich
dadurch einschränken. Be-
reits ab einer monatlichen
Prämie von 50 Euro kann
diese Fondspolizze abge-
schlossenwerden.

ManfredBartalszky,VorstandderWienerStädtischen,überdieaktuellenHerausforderungen inderAltersvorsorgeundDurchhaltevermögen.
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Manfred Bartalszky
VorstandWiener Städtische

„DasWichtigste
ist, frühzeitig

mitderprivaten
Vorsorgezu
beginnen.“
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Haben die Menschen der-
zeit in der schwierigen Pha-
se der Corona-Krise keine
anderen Probleme als gera-
de jetzt noch an die Alters-
vorsorge zu denken?
Manfred Bartalszky: Natür-
lich haben wir derzeit so
manche Herausforderung
und die Corona-Pandemie
ist nicht nur eine Gefahr für
unsere Gesundheit, sondern
auch eine echte wirtschaftli-
che Herausforderung. In
Zeiträumen von 75 bis 85
Jahren, also einem durch-
schnittlichen Menschenle-
ben, gibt es viele Ereignisse,
die einen manchmal an der
Zukunft zweifeln lassen,
aber trotzdem sollte man
hier den Optimismus nicht
verlieren. Auch die Genera-

„AltersvorsorgeisteinMarathon“

tionen vor uns hatten immer
wieder große Herausforde-
rungen zu bewältigen und
haben es geschafft.

Das heißt also trotz der wid-
rigen Umstände weiterhin
die Zukunft planen?

Selbstverständlich. Wir
können ja nicht bei jedem
weltbewegenden Ereignis
innehalten und mal abwar-
ten. Das Leben geht weiter,
vorerst einmal mit Nasen-
Mundschutz, aber wir müs-
sen unsere Zukunft, aber
auch die unseres Nachwuch-
ses planen, ansonsten verlie-
ren wir wertvolle Zeit. So
wie die Karriere ist auch die
Vorsorge mit einem Mara-
thon vergleichbar. Manche
Kilometer überwindet man

leichter, bei manchen Kilo-
metern hat man das Gefühl
in Honig zu laufen.

Welche Vorgangsweise ist
bei der Planung der Alters-
vorsorge zu empfehlen?

Das Wichtigste ist, je frü-
hermanmit der Vorsorge be-
ginnt, desto mehr lässt sich
selbst mit kleinen Beträgen
erreichen. Der Faktor Zeit ist
in der Altersvorsorge wichti-
ger als die Rendite. Bei der
Auswahl der Produkte ist be-
sonders die prämienbegüns-
tigte Zukunftsvorsorge, bei
der Wiener Städtischen die
Prämienpension, ein echtes
Basisprodukt. Diese bietet
als einziges Vorsorgeprodukt
in Österreich eine staatliche
Förderung und zahlreiche

Steuererleichterungen. Wel-
che zusätzlichen Produkte
man wählt, hängt sehr von
den persönlichen Vorsorge-
zielen, aber auch der eige-
nen Risikoneigung ab. Sinn-
voll dabei ist sicher, hier mit
einem gut ausgebildeten Be-
rater eine Vorsorgestrategie
zu entwickeln.

Die Wiener Städtische hat
erst vor kurzem eine nach-
haltige Fondspolizze auf
den Markt gebracht. Wie
groß ist hier das Kundenin-
teresse?

Immer mehr Menschen
sehen auch in der Geldanla-
ge einen wichtigen Hebel,
um Umwelt und Klima zu
schützen und fürmehr sozia-
le Gerechtigkeit am Globus

zu sorgen. Laut einem Be-
richt des „Forum nachhalti-
ge Geldanlagen“ wurden in
Österreich Ende 2019 be-
achtliche 30,1 Milliarden
Euro in nachhaltige Anlage-
produkte investiert. Das sind
rund 39 Prozent mehr als im
Jahr davor. Daran sieht man,
dass nachhaltiges Investie-
ren rasch Mainstream
werden wird. Es ist also
naheliegend, dass wir als
führende Versicherungsge-
sellschaft in Österreich
unsererseits Verantwortung
zeigen und unseren Kundin-
nen und Kunden mit „Eco
Select Invest“ ein Produkt
anbieten, mit dem sie die
Möglichkeit haben, die Idee
der Nachhaltigkeit aktiv mit-
zutragen.

ImAlteraufdersicherenSeite
Altersvorsorge. Umauch imAlter einen finanziell abgesicherten Lebensabend genießen zu können, ist private Vorsorge

unumgänglich, umdie Pensionslücke zu schließen.

Das Leben bietet nicht nur schöneMomente – es braucht auch Planung undAbsicherung. In der Vorsorge gilt: Früh beginnen und später genießen
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Die Lebenserwartung steigt und damit auch die Notwendigkeit
der Vorsorge
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Der demographische Wandel
belastet das Pensionssystem
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